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	Friedrich von Boetticher: Malerwerke des neunzehnten Jahrhunderts – Erster Band

	







	4. Blumenmarkt am Allerseelentage. E: Gal. Gotha, b. 0,75, br. 1,15. Abb. „Illustr. Z.“ 76. Ein Bild kam nach Amerika.
	5. Die jungen Hunde.
	6. Das Bilderbuch. – Münch. int. KA. 79; Berl. ak. KA. 80.
	7.–9. Am Strande; Schneelandschaft; Crevettenfischer. – Beide Münch. int. KA. 79.
	10. Rubens’ Grab in der Jacobikirche zu Antwerpen. E: Dr. G. Hirth, München. – Münch. int. KA. 79.
	11. Wirtshausscene. E: M. E. Heerlein. – Hamb. A. a. Privatbes. 79.
	12. Kinder mit Maikäfern spielend. – Fleischmann’sche Hofkunsth., München 81.
	13. Auf blumiger Au. E: Kaiser Wilh. I. Ein Bild „Blumen“: Nürnberg, Bayr. Landes-A. 82.
	14. 15. Ständchen im Winter; In der Blumenausstellung. – Beide Nürnb., Bayr. Landes-A. 82.
	16. 17. Interieur aus Hindelopen, Holland; Matrosenfrauen aus Boulogne-sur-mer. – Beide Münch. int. KA. 83.
	18. Lautenspielerin. – Münch. int. KA. 83, Abb. im Kat.
	19. Am Strande von Scheveningen. Heimkehrende Fischerinnen. Abb. „Daheim“ 83.
	20. Nach Amerika. Vier Fischerkinder mit einem Hunde auf einer Kahnfahrt. Bez: R. Hirth du Frênes. Abb. „Deutsche illustr. Zeitung“ 85; Kupferlichtdr. von J. Albert in Rosenberg „Münch. Malerschule“ 1871.
	21. Zerbrochen. –- Berl. ak. KA. 84.
	22. Aus der Schule. Heimziehende Kinder. – Berl. ak. KA. 84, Abb. im Kat. Ein Bild „Markener Schulkinder“ Abb. „Gartenlaube“ 85.
	23. Selbstbildniss des Künstlers. – Münch. KV. z. B. der notleidenden Spanier 85.
	24. Ländliches Fest. Abb. „Ueber Land u. M.“ 88. – Hamb. Frühj.-A. 87; Berl. ak. KA. 88, Abb. im Kat.; Münch. JA. 90.
	25. Mary. Mädchenkopf mit lächelndem Ausdruck. Auf dem lockigen Haar ein gr. schwarzer Filzhut mit Bändern. Abb. „Moderne Kunst“ 87.
	26. Huckepack. – Wiener Jub.-A. 88; Münch. Jub.-A. 88.
	27. Störenfried. – Münch. Jub.-A. 88.
	28. Esmeralda. Gauklermädchen mit Pudeln. – Münch. JA. 89; Berl. int. KA. 91, Abb. im Kat.
	29. 30. Probe; Am Ammersee. – Münch. JA. 89.
	31. Kätzchen. Ein kl. Bauernmädchen, das einen Korb voll junger Kätzchen trägt, durchschreitet einen Bach. – Berl. int. KA. 91, Abb. im Kat.
	32. Studienkopf. Angek. f. d. Neue Pin. – Münch. JA. 91.
	33. Nach Amerika. Kleines Mädchen mit Puppe. Handkorb u. zwei Kätzchen zur Abreise gerüstet. – Nürnb. A. von Werken dort. Künstler 91, Abb. im Kat.
	34. Mädchen mit Katze. – Nürnb. A. von Werken dortiger Künstler 91.

II. Zeichnungen.

	1. Vor dem Gewitter. Kreidez. – Berl. ak. KA. 68.
	2. Aus der Schule. Zwei Kinder auf dem Heimwege. Pastell.
	3. Nach Amsterdam. Vier Kinder u. ein Spitz in einem Kahn. Pastell.
	2 u. 3 Dresd. Aquar.-A. 87.


	4. Kinderköpfchen. Pastell. – Münch. JA. 90.
	5. Katzenmutter. Brustb. eines kl. Mädchens mit Kätzchen auf der Schulter.
	6. Kind mit j. Katze. (Empire.)
	7. Der kl. Akrobat. Gauklerkind mit gr. Trommel u. tanzendem Pudel.
	5–7 Pastelle, bez: R. Hirth du Frênes. – Dresd. Aquar.-A. 90.



(Zum Teil nach handschriftl. Mitteil, des Künstlers).

Hitchcock, George, holländ. Maler, in Egmond aan Zee, Holland. 


	1. 2. Die Verkündigung; Am Nord-Zee, Holland. – Beide Münch. Jub.-A. 88.
	3. 4. Safran-Blumen; Idyll. – Beide Münch. JA. 90.

Hitz, Dora, Genre- u. Portraitmalerin, geb. zu Altdorf bei Nürnberg am 31. März 1856, studirte 1870–78 in München unter Leitung W. Lindenschmit’s u. folgte 1878 dem Rufe der Königin Elisabeth v. Rumänien nach Bukarest, wo sie bis 1882 künstlerisch tätig war. Hier malte sie den 6 Bilder umfassenden Aquarell-Cyclus zur Dichtung „Ada“ von Carmen Sylva u. die beiden rumän. Scenen „Am Brunnen“ u. „Auf der Bleiche“. Den Aquarell-Cyclus widmete die Königin der Prinzessin Wilhelm, jetzigen Kaiserin von Deutschland, als Hochzeitsgeschenk. Die Skizzen zum Treppenhause u. zu den Wandbildern im Musiksaal des Karpathen-Schlosses zu Sinaia, der Sommerresidenz des rumän. Hofes, sind gleichfalls von der Hand der Künstlerin. 1882-91 verbrachte dieselbe in Paris, wo sie im ersten Jahre ihre Studien bei O. Merson u. G. Courtois, in einem spätem Winter aber bei B. Constant u. E. Carrière fortsetzte. In den Jahren 1883–86 malte sie an den Bildern für den Musiksaal in Sinaia, welche, in einer Grösse von 5–6 u. von 2–3 Meter, teils eine Einzelfigur, wie das von Carmen Sylva personificirte „Leiden“, teils Scenen aus den grösseren Erzählungen bis zu 6 lebensgr. Figuren darstellen. So entstanden in diesen Jahren die Bilder: „Leiden“, „Märchen“, „Sonnenkind“, „Frieden“, zwei Scenen aus „Hexe“, „Sappho“, „Raoul“; ferner zwei Bilder aus „Hainmerstein“, eines aus „Ahasver“, sowie ein grösseres Bild „Befreiung“ aus einer angefangenen, noch unvollendeten Erzählung. Es folgte ein Bild aus einer rumän. Sage u., als Schluss des Cyclus, über der Orgel eine Allegorie auf die Musik. Nach Vollendung dieses decorativen Auftrags fand die Künstlerin auf dem Lande, das sie allsommerlich besuchte, die erwünschte Anregung. 1886–87 verbrachte sie wieder in Rumänien, während sie bis 1890 wiederholt die Bretagne, 1890–91 die Normandie besuchte. Seit 1891 lebt sie in Dresden. Im selben Jahre wurde sie zum Associé der Société du Champs de Mars ernannt. Med. III. Par. WA. 89; Ehrenv. Anerkenn. Berl. int KA. 91; Ehrendiplom II. London 91. 

(Nach handschriftl. Mitteilungen). 

Ausser den bereits genannten Werken: 


	1. 2. Hirtenbilder aus Rumänien. Ein Bild „Walachische Gänsehirtin“: Münch. Jub.-A. 88.
	3. Heimkehr vom Felde.
	1–3 in Sinaia 1886–87 gemalt.



Empfohlene Zitierweise:
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